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Die Verkehrsländer des Deutschen Reiches.

Das Kaiserreich Österreich-Ungarn.
675000 qkm (Deutschland 540000). 51,4 Mill. Einw. (D. 65). 76 auf 1 qkin (D.^120).

Lage. Österreich-Ungarn ist nach seiner Lage ein Vermittlungs- und
Durchgangsland zwischen Westeuropa und dem Orient. (Donaustraße, Orient-
expreßlinien).

Diese an sich gute Haudelslage wird beeinträchtigt:
1. durch die Nachbarschaft von Ländern niedriger Wirtschaftsstufe im Osten n. Südosten:
2. durch die ungünstige Gestaltung der Landesgrenze: Die hohen Alpenzüge erschweren

den Verkehr nach Italien und der Schweiz, die Karpaten bewirken einen scharfen Abschluß
gegen Rußland und Rumänien, und auch gegen Deutschland sind die Grenzen nur teilweise,
offen; (Nachweis!)

3. durch die ungünstige Lage znr See. Österreich-Ungarn grenzt nur an das Adriatische
Meer; dieses besitzt zwar ausgezeichnete Küstenbuchten, ist aber durch den schwer übersteigbaren
Karst von den Wirtschaftsgebieten des Innern abgesperrt und liegt zudem weit ab von den
großen ozeanischen Verkehrsstraßen.

Österreich-Ungarn ist das Land der Gegensätze
A. hinsichtlich der Bodenformen: 4/B der Monarchie sind Gebirgsland, l/6 Tiefland.

Es sind sämtliche Oberflächenformen vertreten: Hochgebirge (Alpen, Karpaten), Mittelgebirge
(Böhmische Randgebirge), Plattengebirge (Karst), Stufen- und Hügelländer (Böhmen, Mähren),
Beckenlandschasten und Tiefländer (Wiener Becken, Ober- u. Niederungarische Tiefebene). I m
ganzen treten 4 gesonderte Hauptgebiete hervor: das Alpengebiet, das Kar-
patenland, die böhmische Mulde, das Karstgebiet. Keiner dieser Hauptteile
nimmt eine beherrschende Stellung ein; doch schließen sich alle zu einer großen
geographischen Einheit um das zentrale Donaubecken zusammen.

B. hinsichtlich der Bewässerung: Österreich-Ungarn gehört 4 Meeresgebieten
an: Donau und Dnjestr zum Schwarzen Meer, Oder und Weichsel zur Ostsee, Elbe und Rhein
zur Nordsee, die Etsch zum Adriatischen Meer. Das einigende Band zwischen den verschiedenen
Teilen der österr.-nngarischen Monarchie ist die Donau; ihrem Gebiete gehören 3/4 des
„Donaustaates" an. Gib nach der Karte an, durch welche Neben- und Zuflüsse a) das Alpen¬
land, b) das Sudetengebiet, c) die Karpatenländer und 6) der Karst in den Verkehrsbereich
der Donau gezogen werden!

0. hinsichtlich des Klimas: Das Klima ist im ganzen wegen der südlicheren Lage
(gleich der Frankreichs) etwas wärmer als in Deutschland; aber im einzelnen herrschen doch
große klimatische Gegensätze je nach Lage und Aufbau der Landschaften: Italienisches
Klima an der adriatischen Küste und in Südtirol, Hochgebirgsklima (Annäherung an das
polare Klima) in den Hochalpen und den Karpaten, ausgeprägtes Kontinentalklima mit
scharfen Gegensätzen zwischen trockener Sommerhitze und eisiger Winterkälte in den Ebenen
Ungarns und Galiziens.

I). hinsichtlich der Bevölkerung, und zwar
1. nach der Abstammung: ^ Slawen (Nordslawen: Tschechen. Slowaken, Polen.

Rutheuen; Südslawen: Serbokroaten, Slowenen), 1/i Deutsche, ^ Magyaren, 1/14 Rumänen,
außerdem Italiener, Zigeuner usw.

2. nach Religion und Bildung: Außer dem katholischen Bekenntnis, dem */4 der Bevöl¬
kerung angehören, sind das griechisch-katholische und das evangelische Bekenntnis vertreten: außer¬


